
9020er
GÄSTE:
GRAZER AK
1902

AUSGABE 8:
BUNDESLIGA SPIELTAG 19
22.02.2025
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AKTION
COLLEGE JACKEN

College Jacke 9020 
Größe: S-L
Farbe: violett 

€ 25,00 € 35,00

College Jacke 
Größe: XS-XL

Farbe: schwarz 

€ 45,00 € 35,00

Erhältlich nur am

Spieltag bei den Fanshops

im Stadion!

VORWORT von Robert Micheu

Liebe Austria-Familie,

der Anfang ist gemacht, mit den beiden Unentschieden gegen 
Red Bull Salzburg (0:0) du zuletzt beim TSV Hartberg (1:1) hat 
unsere Mannschaft einen ordentlichen Start in den zweiten Teil der 
Saison 2024/25 in der ADMIRAL Bundesliga hingelegt. Darauf lässt sich 
aufbauen. Chefcoach Peter Pacult und sein Trainerstab haben alles dafür getan, um die 
Burschen auf die Herausforderungen vorzubereiten, die bis zum Sommer vor uns liegen. 
Zunächst gilt es in den verbleibenden vier Partien im Grunddurchgang, möglichst viele 
Punkte zu sammeln und sich eine ordentliche Ausgangsposition für die Playo�-Runde 
zu verscha�en. Ich bin fest davon überzeugt, dass wir an die Leistungen in der Hinrunde 
anknüpfen und am Ende unser Ziel, den Klassenerhalt, erreichen werden.

Als Akademieleiter bin ich sehr stolz darauf, dass einige unserer Top-Talente zuletzt 
Bundesliga-Luft schnuppern dürften. Im Dezember feierten mit Adem Mustafic, Dino 
Delic und Tristan Schoppitsch gleich drei Eigenbauspieler in Salzburg ihr Debüt für die 
Austria in der höchsten Spielklasse. Das Trio war im Jänner auch im Winter-Camp der 
Kampfmannschaft an der maltesischen Mittelmeerküste dabei, was einmal mehr unsere 
Strategie unterstreicht, junge Spieler entwickeln und ihnen den Weg in den Profibereich 
ebnen zu wollen. Mit Christopher Cvetko und Florian Jaritz zählen bekanntlich zwei Spieler 
aus dem eigenen Nachwuchs seit Jahren zum Stamm, mit Jannik Robatsch und Matteo Kitz 
folgte die nächste Generation und nun sind Mustafic, Delic und Schoppitsch am Sprung. 
Ich denke, das ist ein großartiges Signal nach innen und außen.

Vielleicht haben Sie in den Medien verfolgt, dass seit einiger Zeit eine Diskussion entbrannt 
ist über die Nachwuchsarbeit in unserem Land. Dass sowohl die Austria als auch der WAC 
eine Akademie betreiben, ist der Politik aufgrund der höheren Fördergelder ein Dorn im 
Auge. Noch ist unklar, wie es ab Sommer aussieht. Klar ist allerdings, dass wir uns von 
unserem Weg nicht abbringen lassen und mit dem Fokus auf den Jugendbereich auch 
unserer gesellschaftlichen Verantwortung weiter gerecht werden wollen. Da gilt es in 
Zukunft kreativ zu sein und Kräfte zu bündeln.

Herzlichst,
Robert Micheu, Präsident SK Austria Klagenfurt

IMPRESSUM SK AUSTRIA KLAGENFURT GMBH

Siebenhügelstraße 107a, AT 9020 Klagenfurt
Tel.: 0463/210888  |  E-Mail: o�ice@skaustriaklagenfurt.at

Internet: www.skaustriaklagenfurt.at 
Fotocredits: GEPA pictures, QSpictures, SK Austria Klagenfurt
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INTERVIEW

MIT ZELJKO KARAJICA

Die SEH Sports & Entertainment 
Holding ist im Frühjahr 2019 bei der 
Austria Klagenfurt eingestiegen, 
Sie sind Hauptgesellschafter und 
Vizepräsident. Was hat Sie dazu 
bewogen, in diesen Verein zu 
investieren und welche Vision verfolgen 
Sie für die Zukunft des Klubs?

Um in einen Verein zu investieren, 
braucht es zwei, drei Kernfacetten. Du 
musst grundätzlich die Leidenschaft 
für den Sport haben. Es ist kein rein 
klassisches Wirtschaftsunternehmen, da 
ist eine andere Emotionalität drin. Speziell 
in Klagenfurt war die Infrastruktur für die 
Entscheidung von großer Bedeutung. 
Als wir kamen, war die Austria stark 
abstiegsbedroht in der 2. Liga und hatte 
gleichzeitig ein Stadion, das Champions 
League-tauglich ist. Deswegen war für 
uns damals klar, die infrastrukturellen 
Voraussetzungen bis hin nach Europa sind 
gegeben. Es gab dann einen Vertrag mit 
der Stadt und wir haben die Entscheidung 
getro�en, die Austria mittelfristig wieder 
in die Bundesliga zu führen, um nach 
einer gewissen Investitionsphase auch 
langfristig Geld verdienen zu können.

Als Hauptgesellschafter spielen Sie 
natürlich eine Schlüsselrolle in der 
finanziellen Ausrichtung von Austria 
Klagenfurt. Die Zahlen der Austria 
fehlten bei der zurückliegenden 
Auflistung der Bundesliga. Wie sieht 
da jetzt der weitere Verlauf von ihrer 
Seite aus und mit welchen Sanktionen 
rechnen Sie?

Die testierten Unterlagen liegen der 
Bundesliga seit geraumer Zeit vollständig 
vor. Wenige Wochen vor Ablauf der Frist 
war unser Präsident Herbert Matschek 
verstorben, der sich insbesondere in 
seiner Funktion als Steuerberater des 
Vereins in den zurückliegenden Jahren 
federführend um den gesamten Prozess 
der Lizensierung gekümmert hatte. Nun 
mussten wir die Aufgaben im Gremium 
umverteilen, uns in dieses komplexe 
Thema erst einmal hineinarbeiten. 
Das haben wir im Austausch mit der 
Bundesliga o�en kommuniziert. Ob dieser 
Umstand in der Folge zu Sanktionen führt, 
wird sich herausstellen. Natürlich ho�en 
wir auf Verständnis für unsere Situation.      

Sie sind als Hauptgesellschafter auch 
bei HNK Sibenik und Viktoria Berlin 
aktiv. Das Multi-Club-Ownership wird 
im modernen Fußball immer beliebter. 
Red Bull ist da das perfekte Beispiel 
für ein erfolgreiches Modell. Welche 
Vor- aber auch Nachteile bringt so ein 
Konzept aus ihrer Sicht mit?

Es geht nicht darum, die Weltherrschaft im 
Fußball mit mehreren Teams zu erreichen. 
Sondern gerade, wenn man nicht die 
Möglichkeit hat, Spieler ohne Probleme 
kaufen zu können, wie die großen Teams, 
kann Multi-Club bedeuten, dass man 
einen viel besseren und e�izienteren Weg 

geht. So kannst du deine eigenen Spieler 
bestmöglich entwickeln. Natürlich haben 
wir bei den drei Klubs auch ähnliche 
Managementebenen und versuchen 
ähnlichen Fußball zu spielen. Aber 
der allerwichtigste Grund ist, dass wir 
die Spieler viel e�izienter und besser 
entwickeln können.

Wie läuft das Scoutingsystem bei ihren 
drei Klubs ab und inwiefern profitiert 
Austria Klagenfurt davon?

Wenn man sich unsere drei Vereine 
anschaut, dann haben wir einen in 
der vierten Liga in Deutschland mit 
einer der größten Jugendabteilungen 
des Landes, einen in der Bundesliga 
in Österreich und einen in der ersten 
kroatischen Liga. Das sind drei 
unterschiedliche Qualitätsniveaus. 
Das bedeutet gleichzeitig, dass gerade 
junge Spieler, die zu uns kommen, die 
Chance zur Weiterentwicklung haben. 
Viele talentierte Spieler scha�en in 
ihren Klubs nicht den Sprung aus der 
U19, weil in der Profimannschaft zum 
Beispiel ein Nationalspieler vor ihm steht. 
Wir versuchen die Spieler, in denen wir 
großes Potential sehen, dann bei unseren 
Vereinen zu fördern und auf ein höheres 
Niveau zu bringen.

Planen Sie auch noch weitere 
Investments für die Zukunft im Hinblick 
eines vierten Vereins oder sind Sie 
zufrieden mit dem Netzwerk, wie es 
aktuell aufgebaut ist?

Wir sind seit der Übernahme von 
HNK Sibenik eher in der Phase der 
Konsolidierung. Jetzt gilt es, die Abläufe 
zu optimieren, denn es bringt nichts, 
abgesehen davon, dass es Geld kostet, 
noch einen vierten oder fünften Verein 
dazuzunehmen, aber gleichzeitig nicht 

die Prozesse zwischen den bestehenden 
Klubs glattgezogen zu haben. Die größte 
Gefahr ist bei drei unterschiedlichen 
Ländern, drei unterschiedlichen 
Mentalitäten und Managements, dass 
die Arbeit miteinander verloren geht. 
Dann kannst du auch kein vernünftiges 
Ergebnis erzielen. Deswegen gilt es jetzt 
diese Prozesse zu verbessern. Wir hatten 
beispielsweise gerade Austria Klagenfurt 
und Viktoria Berlin gemeinsam im 
Wintertrainingslager auf Malta, um den 
Austausch zu fördern. Wir sind auf einem 
guten Weg, müssen aber dranbleiben.

In Österreich gibt es ja die 50+1-Regel, 
die unter anderem die Arbeit von 
Investoren einschränken soll. Wie 
stehen Sie generell zu dieser Regelung 
und wie wirkt sich diese auf ihre Arbeit, 
einen Verein zu entwicklen aus. Auch 
im Hinblick auf die Länder, in denen es 
keine Beschränkungen gibt?

Wir halten uns an die Regeln, an die 
jeweiligen Satzungen, wie sie vorgegeben 
sind. Wir müssen sie einhalten. Das geht 
gar nicht anders. Und wir erfüllen die 
Kriterien.....

Jetzt scannen 
und das gesamte 

Interview lesen!
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DAS BIETET DER KLUB 1920:

+ Eine personalisierte Unterstützerkarte als Zeichen eurer Treue

+ Ein EUR 15,- Gutschein für den Austria Klagenfurt Fanshop (Papierform oder Online) 

+ Exklusive Tre�en mit Vereinsverantwortlichen und Spielern

+ Zugang zu besonderen Veranstaltungen und Aktionen nur für Klub 1920 Mitglieder

Die Klubgebühr beträgt EUR 50,- und ist für ein Kalenderjahr gültig.

Anmeldemöglichkeit und weitere Informationen 

findet ihr online unter

www.skaustriaklagenfurt.at

Wie werde ich 
Mitglied?

Bitte Deine Eltern, 
Dich anzumelden und 
schon bist Du Teil 
der violett-weißen 
Familie. Freu Dich auf 
Spiel, Spaß und jede 
Menge violett-weiße 
Magie im Viola Kids 
Club!

LEIDENSCHAFT VERBINDET

TEILE DEINE 
LEIDENSCHAFT 

WERDE TEIL DER 

AUSTRIA-FAMILIE,

WIR FREUEN UNS 
AUF DICH!

WILLKOMMEN 
IM VIOLA KIDS 

CLUB!

Hier schlagen 
kleine Herzen 
violett-weiß!

VIOLA KIDS CLUB
Mail: violakidsclub@skaustriaklagenfurt.at
Tel.: 0463 210 888 DW 13

Kostenlos anmelden zum 
Viola Kids Club unter:

6

DEIN ELEKTRIKER UND 
PV-

PR
OF
I43 699 1727 218

5

office@rauter-technik.at
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Heute wartet der GAK auf uns. Im 
ersten Saisonspiel gelang uns ein 
1:0 Sieg. Was erwartest du dir vom 
Gegner? 
Ich erwarte in richtiges Kampfspiel. Der 
GAK hat in letzter Zeit bewiesen, dass es 
schwer ist gegen sie zu gewinnen und 
dass sie ein unangenehmer Gegner sind. 

Du hast mittlerweile 157 Spiele als 
Austrianer absolviert. Gehen sich die 
200 noch aus?
157 ist eine schöne Zahl und ich bin 
wirklich sehr stolz, dass ich so viele 
Spiele für diesen Verein absolvieren 
durfte. Aber ehrlich gesagt denke ich 
immer nur an das nächste Spiel, also 
jetzt an das 158. Spiel. 

Zum Abschluss: Was sind deine 
persönlichen Ziele?
In letzter Zeit hatte ich ein paar 
kleinere Verletzungen – nicht so 
schlimm aber genug um mich für einige 
Zeit auszubremsen. Das hat meine 
Sichtweise verändert. Jetzt genieße 
ich einfach jedes Spiel und versuche, 
meinem Team so gut wie möglich zu 
helfen. Mein persönliches Ziel ist es, 
so lange wie möglich auf dem Platz zu 
stehen.

Makis, du bist seit 2019 im Verein, 
damit bist du nach Flo Jaritz am 
längsten dabei. Kann man dich 
also schon als halben Kärntner 
bezeichnen?
Natürlich kann man mich schon als 
halben Kärntner bezeichnen. Nach all 
den Jahren bei der Austria, ist es mein 
Job den deutschen Spielern Kärntnerisch 
beizubringen. (lacht)

Du bist ein erfahrener Spieler. Wie 
kannst du unsere jungen Spieler 
unterstützen? 
Wir haben ein paar erfahrene Spieler in 
der Mannschaft. Gemeinsam versuchen 
wir den jungen Spielern zu helfen. Wir 
versuchen ihnen zu zeigen, dass man 
immer hart arbeiten muss, um Erfolge zu 
feiern.

Was waren die schönsten Momente 
als Austrianer? 
Ich hatte das Glück, viele großartige 
Momente in Klagenfurt zu erleben. 
Ich könnte natürlich das dreimalige 
Erreichen der Meistergruppe nennen, 
aber ich glaube nichts übertri�t den 
Aufstieg in die Bundesliga.

Gegen Hartberg hast du den 
Führungstre�er erzielt, am Ende 
reichte es nicht ganz für den Sieg. 
Was braucht es, um wieder auf die 
Siegerstraße zurückzukehren? 
Wir müssen einfach weiter hart arbeiten 
und an uns glauben. Wir müssen unser 
Selbstvertrauen zurückgewinnen, dann 
werden auch die Ergebnisse wieder 
kommen – da bin ich sicher!

INTERVIEW

MIT KOSMAS GKEZOS

98





1312

1 SK Puntigamer  18 11 4 3 42:21 37 
 Sturm Graz 

2 FK Austria Wien 18 11 4 3 30:17 37 

3 RZ Pellets WAC 18 10 2 6 37:24 32 

4 SK Rapid 18 7 7 4 22:20 28 

5 FC Red Bull Salzburg 18 7 7 4 27:20 28 
 

6 FC Blau-Weiß Linz 18 7 3 8 21:24 24 

7 LASK 18 6 4 8 24:26 22 
 

8 TSV Egger Glas 18 5 7 6 21:23 22 
 Hartberg

9 WSG Tirol 18 4 6 8 15:22 18 
 

10 SK Austria Klagenfurt 18 4 5 9 15:36 17 
 

11 Grazer AK 1902 18 3 7 8 23:34 16 
 

12 CASHPOINT SCR 18 3 4 11 17:27 13 
 Altach

Stand: 17.02.2025

Platz Verein Spiele S U N Tore Pkt.

ADMIRAL BUNDESLIGA TABELLE

Florian Jaritz
ANGRIFF

7 Nicolas Binder
ANGRIFF

9 David Toshevski
ANGRIFF

10 Laurenz Dehl
ANGRIFF

29 Aaron Sky
Schwarz
ANGRIFF

70 Ben Bobzien
ANGRIFF

77

Christopher 
Cvetko 
MITTELFELD

14 Iba May
MITTELFELD

16 Dikeni Salifou
MITTELFELD

18 Christopher
Wernitznig
MITTELFELD

24 Steven Juncaj
MITTELFELD

33 Philipp Wydra
MITTELFELD

95

Jannik Robatsch
VERTEIDIGUNG

34 Matteo Kitz
VERTEIDIGUNG

35 Denzel Owusu
MITTELFELD

4 Bego 
Kujrakovic
MITTELFELD

5 Tobias Koch
MITTELFELD

6 Keanan 
Bennetts
MITTELFELD

11

Kosmas Gkezos
VERTEIDIGUNG

8 Martin 
Hinteregger
VERTEIDIGUNG

13 Simon Straudi
VERTEIDIGUNG

17 Niklas Szerencsi
VERTEIDIGUNG

19 Jonas Kühn
VERTEIDIGUNG

27 Thorsten Mahrer
VERTEIDIGUNG

31

Peter Pacult
TRAINER

TR Marco Knaller
TORWART

1 Simon Spari
TORWART

30 Alexander Turkin
TORWART

41 Solomon Bonnah
VERTEIDIGUNG

2 Matthias Dollinger
VERTEIDIGUNG

3

SK AUSTRIA KLAGENFURT
UNSER KADER
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Die letzten Duelle gegeneinander: 

29.09.2025 
Grazer AK 0:1 SK Austria Klagenfurt

18.04.2021 
SK Austria Klagenfurt 3:0 Grazer AK

06.11.2020 
Grazer AK 1:1 SK Austria Klagenfurt 

23.06.2020 
SK Austria Klagenfurt 1:2 Grazer AK

20.09.2019 
Grazer AK 1:2 SK Austria Klagenfurt

Beste Vereinstorschützen 
ADMIRAL Bundesliga 2024/2025:

 Ben Bobzien 
 7 Tore

 Lichtenberger & Maderner 
 je 4 Tore

Spiele gegeneinander: 10

Siege SK Austria: 6

Unentschieden: 2

Siege GAK: 2

Tore pro Spiel: 3,1

STATISTIK*

VS. GRAZER AK 1902

MANNSCHAFTSKADER:
GRAZER AK 1902

TRAINER: René Poms

TOR

1 Jakob Meierhofer
26 Christoph Nicht

31 Haris Mujanic
44 Florian Wiegele

VERTEIDIGUNG

3 Antonio Tikvić
4 Martin Kreuzriegler
5 Petar Filipovic
14 Jacob Italiano

15 Lukas Graf
19 Marco Gantschnig
27 Benjamin Rosenberger
30 Milos Jovicic

MITTELFELD

6 Sadik Fofana
7 Murat Satin
8 László Kleinheisler
10 Christian Lichtenberger
11 Tio Cipot

13 Marco Perchtold
17 Thomas Schiestl
18 Zeteny Jano
20 Thorsten Schriebl 
28 Dominik Frieser

ANGRIFF

9 Daniel Maderner
12 Romeo Vucic

* Stand 19.02.2025
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Ich wi  136 % meiner 
eingezahlten Vorsorgeprämie 
und Inflationsschutz.* 

 ` Indexgebundene Lebensversicherung mit  

Einmalerlag und fixer Laufzeit

 ` Basisauszahlung von 136 % zum Laufzeitende

 ` Integrierter Inflationsbonus

Nur fü
r  

kurze 
Zeit!

Jetzt schnell sein  

und weitere Infos holen:

donauversicherung.at/

einmalerlag24

* Der Tilgungsbetrag des Vermögenswertes entspricht im Erlebensfall bei Vertragsablauf – sofern die Emittenten der Refe-

renzanleihen sowie der SWAP Partner jeweils ihren Zahlungsverpflichtungen fristgerecht und vollständig nachkommen – der 

Basisauszahlung in Höhe von 136 % der Einmalprämie inkl. Versicherungssteuer. Basis für den Inflationsschutz (Inflationsbonus) 

ist der HVPI (harmonisierter Verbraucherpreisindex der Eurozone ohne Tabakwaren). Voraussetzung für die Auszahlung eines 

allfälligen Inflationsbonus ist die fristgerechte und vollständige Tilgung der Emittenten des Vermögenswerts und der Emittenten 

der Referenzanleihen. Die DONAU Versicherung AG Vienna Insurance Group haftet in keiner Weise für die Erbringung des 

Inflationsbonus. Der:Die Versicherungsnehmer:in trägt das mit einem Ausfall eines Emittenten verbundene Risiko. Die DONAU  

Versicherung AG Vienna Insurance Group hat keinen Einfluss auf die Wertentwicklung der Referenzanleihen sowie des Infla-

tionsbonus. Sie haftet zwar für die sorgfältige Auswahl der Emittenten, haftet aber weder für die Erfüllung der Forderungen aus 

den Referenzanleihen und des Inflationsbonus, noch für die Einbringlichkeit der jeweiligen Forderungen. 

Das Basisinformationsblatt zu diesem Produkt ist bei Ihrer:Ihrem Berater:in schriftlich und elektronisch (E-Mail) erhältlich. 

Die jeweils aktuellste Version finden Sie auch auf unserer Website www.donauversicherung.at/basisinformationsblaetter

MATCHBALL
Sie wollten schon immer mal den Ehrenanstoß bei einem 

Spiel der Österreichischen Bundesliga vornehmen? 

Wir machen es möglich!

Weitere Infos und Buchungen unter:
fr@skaustriaklagenfurt.at

Zum Video 
„Ihr Ehrenankick 
beim SK Austria Klagenfurt“

PREIS: € 1.500,00 Brutto

MIT UNSEREM
MATCH-BALL-PAKET: 

Ehrenanstoß beim Spiel Ihrer Wahl*

4 Tages-VIP-Tickets

1 signierter Bundesliga-Matchball

*nach Verfügbarkeit

17
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OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT

BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE 

EINEN PERSÖNLICHEN 

GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL

AREA SALE
S MANAGER

T:  +49 2102 4
3490

M: +49 171 3752
709

E:  MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEURO
PE.COM

CAPELLI EURO
PE GMBH 

ELISABETHST
R. 17

40880 RATIN
GEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!

VIOLA
DOPPELPACK

HOL DIR DEN

ERLEBE 2 SPIELE ZUM AKTIONSPREIS!

AB SOFORT ERHÄLTLICH!

LASK

Sonntag, 02. März

14.30 Uhr

CASHPOINT 

SCR ALTACH

Sonntag, 16. März

17.00 Uhr
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@vivamayrmariawörtho�ce@vivamayr.com

Your health.

Our commitment.
VIVAMAYR kombiniert moderne Medizin mit innovativen 

Gesundheitskonzepten, um Körper und Geist nachhaltig zu 

stärken. Unsere individuell abgestimmten Programme und 

Ernährungspläne helfen unseren Gästen, ihre Fitness zu 

optimieren, die Regeneration zu beschleunigen und langfristig 

gesund zu bleiben.


